
Fachhochschule 
der Kirchlichen  
Stiftung des  
öffentlichen Rechts  
„Katholische  
Bildungsstätten  
für Sozialberufe  
in Bayern“
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Impuls-  „Was heißt schon ,alt‘? – 
vortrag Alterssoziologische Erklärungsansätze“
  Prof. Dr. Helga Pelizäus-Hoffmeister   
  (Universität der Bundeswehr München)

Dialogforum „Zukunft Alter in der Region“   
 Moderation: Prof. Dr. Egon Endres   
 (KSFH)

  • Zukunft Alter in den Kommunen –  
  Prof. Dr. Dorit Sing (KSFH) im Gespräch  
  mit Christiane Bäumler und  
  Felicitas Wolf vom Landratsamt  
  Bad Tölz – Wolfratshausen zum Thema  
  „Seniorenplanung“ in der Region 

  • Lokale Bündnisse zur Förderung  
  der Teilhabe von Menschen mit  
  Demenz – 
  Prof. Dr. Martina Wolfinger (KSFH)  
  im Gespräch mit Raphaela Feistl  
  vom Erzbischöflichen St. Irmengard- 
  Gymnasium Garmisch-Partenkirchen  
  zur „demenzgerechten Sozialraum- 
  gestaltung – Initiativen von Institu- 
  tionen“

  • Pastoral und Spiritualität im Alter –  
  Prof. Dr. Joachim Burkard (KSFH)  
  im Gespräch mit Prälat Dr. Lorenz Wolf  
  (Leiter Kath. Büro Bayern) 
 
ab 17 Uhr 
Ausklang  Einladung zum Snack Buffet
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Kompetenz 
zentrums  
»Zukunft Alter«  

Feierliche Eröffnung 

 
Am 5. und 6. Oktober 2016  
an der Katholischen  
Stiftungsfachhochschule München  
und ihren beiden Standorten  
München und Benediktbeuern

Allgemeine Informationen
 
 
Zeit/Ort
• Mittwoch, 5. Oktober 2016,  
 9.00 – 12.00 Uhr, Campuskirche Standort München
• Donnerstag, 6. Oktober 2016, 
 14.00 – 17.00 Uhr, Kreuzgang und Barocksaal,  
 Standort Benediktbeuern

Anmeldung
Bitte senden Sie Ihre Anmeldung an:
	zukunft.alter@ksfh.de

Nennen Sie uns bitte bei Ihrer Anmeldung  
Ihren Namen, Anschrift, Telefon sowie an welcher 
Veranstaltung Sie gerne teilnehmen wollen.  
Bei Rückfragen steht das Kompetenzzentrum unter 
089-48092-1246 auch telefonisch zur Verfügung.
 
Bitte beachten Sie, dass bei der Veranstaltungen  
Bild- und Videoaufnahmen angefertigt werden,  
die anschließend veröffentlicht werden können.  
Mit Ihrer Teilnahme erklären Sie sich mit der  
räumlich und zeitlich uneingeschränkten Nutzung 
einverstanden.

Anfahrt
Standort München
Preysingstraße 83
81667 München 
 
Öffentliche Verkehrsmittel:  
• U4/U5 Haltestelle  
 „Max-Weber-Platz” 
• Tramhaltestelle „Wörthstraße“  
• Alle Verbindungen zum  
 Ostbahnhof
Bitte benutzen Sie die öffent-
lichen Verkehrsmittel, denn  
auf dem Campus stehen keine 
Parkplätze zur Verfügung.

Standort Benediktbeuern
Don-Bosco-Straße 1
83671 Benediktbeuern
 
Öffentliche Verkehrsmittel: 
DB-Haltepunkt  
„Benediktbeuern“

des

Ausstellung  
„Was heißt schon alt?“  
vom  
6. – 24. Oktober 2016  
im Kreuzgang des Klosters 
Benediktbeuern

Mit der Wanderausstellung 
„Was heißt schon alt?“  
des Bundesministeriums für 
Familie, Senioren, Frauen 

und Jugend wird ein neues und differenziertes Bild 
vom Alter in unserer Gesellschaft zur Diskussion 
gestellt. In unkonventioneller Weise werden dabei 
„Altersbilder“ hinterfragt, die das Miteinander der 
Generationen in einer älter werdenden Gesellschaft 
wie auch die Erwartungen an den eigenen Alterungs-
prozess beeinflussen. Jung und Alt sind eingeladen, 
über ihre Vorstellungen vom Alter nachzudenken 
und miteinander ins Gespräch zu kommen.   
 
Die Ausstellung ist täglich von 9.00 – 17.00 Uhr  
geöffnet.
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Am Standort München laden wir sehr herzlich  
zum festlichen Pontifikalamt mit Herrn Bischof Dr. 
Konrad Zdarsa sowie den Eröffnungsfeierlichkeiten 
der Räume des Kompetenzzentrums sowie der  
Antrittsvorlesung von Frau Prof. Dr. Anita Hausen 
(Stiftungsprofessur Versorgungsforschung und  
Versorgungskonzepte mit dem Schwerpunkt pflege-
rische Versorgung im Alter) ein. 

Die akademische Festveranstaltung spannt dabei  
inhaltlich einen weiten Rahmen: Die Vielfalt des  
Themas sowie die damit verbunden Herausforde-
rungen stehen hierbei im Vordergrund. Mit einem 
breiten Spektrum an Gästen und Inhalten wollen  
wir uns so mit der Frage nach der »Zukunft Alter« 
auseinandersetzen und gleichzeitig einen langfris-
tigen und innovativen Dialog beginnen, der unsere 
Hochschule langfristig begleiten wird.

09.00 – 10.00 Uhr  
Pontifikalamt in der Campuskirche  
   mit Bischof Dr. Konrad Zdarsa

10.15 – 12.15 Uhr  
Akademische Festveranstaltung
 
Begrüßung Prof. Dr. Hermann Sollfrank  
   (Präsident der KSFH)
   Prof. Dr. Constanze Giese  
   (Dekanin Fachbereich Pflege)

Festvortrag Prof. Dr. Anita Hausen: 
   „Bedeutung der Versorgungsforschung  
   für die pflegerische Versorgung  
   von älteren Menschen“

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Fürsorge für die alten Menschen 
ist wesentliches Unterscheidungs-
merkmal einer Zivilisation – so hat  
es Papst Franziskus vor gut einem 
Jahr in Rom formuliert. Der Begriff 
der ‚Fürsorge‘ ist dabei vielschichtig 
zu verstehen: Unser bestehendes  
Bild vom Alter als letztem, passivem  

Lebensabschnitt greift zunehmend zu kurz. Ange-
sichts demographischen Wandels und beständiger 
gesellschaftlicher Veränderung sind neue und  
innovative Antworten nötig. Sich diesen zukunfts- 
gewandten Fragen stellen zu wollen, ist Anliegen  
des neuen interdisziplinären Kompetenzzentrums 
»Zukunft Alter« der KSFH München, das nun am  
Campus Benediktbeuern und am Campus München 
seine Arbeit aufnehmen wird. Unter der Leitperspek-
tive eines wissenschaftsbasierten, handlungsorien-
tierten und kompetenzgetragenen Zukunftsdenkens 
bearbeitet die Hochschule damit ein zentrales Thema 
unserer Gesellschaft.  

Mit zwei Veranstaltungen an den beiden  
Standorten der Hochschule feiern wir gemeinsam  
am 5. und 6. Oktober 2016 diesen wichtigen Schritt 
in der Entwicklung der KSFH München und würden 
uns sehr freuen, diesen Moment mit Ihnen begehen 
zu dürfen. 

Prof. Dr. Hermann Sollfrank
Präsident

am 06.10.2016
 
 
An unserem Hochschulstandort Benediktbeuern  
laden wir Sie sehr herzlich zum Festakt mit Dialog- 
forum „Zukunft Alter in der Region“ und Eröffnung 
der Ausstellung „Was heißt schon alt?“ ein.
 
Die besondere Lebenssituation des Alters und  
der demographische Wandel verlangen angesichts 
der damit verbundenen gesellschaftlichen Umbrüche 
neue, innovative Perspektiven. Diesen Zukunfts- 
themen stellen sich Politik, Gesundheitswesen, Kom-
munen und Kirche gleichermaßen. Als Hochschule 
mit einem Kompetenzzentrum „Zukunft Alter“  
werden wir uns dieses Themas annehmen und Sie 
zum interdisziplinären Dialog darüber einladen.  
In drei Dialogforen diskutieren wir mit Vertreter-
innen und Vertretern aus Politik, Wohlfahrtseinrich-
tungen und Kirche, welche Herausforderungen  
mit dem Zukunftsthema „Alter“  insbesondere im  
ländlichen Raum verbunden sind. 

Ab 14.00 Uhr 
Empfang  im Kreuzgang   
  Besichtigung der Ausstellung   
  „Was heißt schon alt?“

15.00 – 17.00 Uhr
Festakt mit Dialogforum  
„Zukunft Alter in der Region“
 
Begrüßung Prof. Dr. Hermann Sollfrank  
  (Präsident der KSFH)
 
Grußworte Prälat Bernhard Piendl  
  (Stellv. Vorsitzender Stiftungsvorstand)
  Josef Niedermaier  
  (Landrat Bad Tölz – Wolfratshausen)
  Prälat Dr. Lorenz Wolf  
  (Leiter Kath. Büro Bayern)



Standort München

am 05.10.2016

Standort Benediktbeuern

Grußwortinterviews  
   zum Kompetenzzentrum  
   »Zukunft Alter«  
   Dr. Harald Mosler  
   (Josef und Luise Kraft-Stiftung)
    Prof. Dr. Birgit Dorner  
   (Leitung Abt. Forschung KSFH)
    Staatssekretär Johannes Hintersberger 
   (Bayerisches Staatsministerium für  
   Arbeit, Soziales, Familie und Integration)
    Prof. Dr. Barbara Staudigl  
   (Vorsitzende des Stiftungsvorstandes) 
   Prof. Dr. Monika Bobbert  
   (Universität Münster) 
   Moderation: 
   Prof. Dr. Bernd Reuschenbach   
   (KSFH)

Musikalischer Abschluss

12.15 – 14.00 Uhr  
Mittagspause und Gebäudebesichtigung 
   • Get-Together und Stehempfang  
    in und um die Campuskirche  
    mit Musikbegleitung
   • Möglichkeit der Teilnahme an 
    einer Führung – in Kleingruppen –  
    durch das Gebäude an der Kirchen- 
    straße 22 (zukünftiger Sitz des  
    Kompetenzzentrums) 


